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Protokoll über die 3. Sitzung des Bürgerbeteiligungsrates am 22.05.2025, 
18.00 bis 20.05 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
 

 

1. Anwesenheit 
 
Anwesend:  
Rosa Bürck 

Cem Cavdar 

Maximilian Demeter 

Susanne Hantzsche 

Joachim Mayer 

Florian Müller 

Nora Schuster 

Melike Şimşek-Böhm 

Anke Streckfuß (Stadtverwaltung) 

 

Nicht anwesend:  
Renate Tietjens 

 
 

2. Tagesordnung 
 

TOP 1 Begrüßung 

TOP 2 Rückblick/Protokoll zur Sitzung am 23.01.2025 

TOP 3 Kurzbericht von den Bürgerversammlungen 

TOP 4 Kurzbericht zur Informationsveranstaltung Rainerstraße 

TOP 5 Sachstand zu den Einreichungen der Sitzung am 23.01.2025 

• Vorschlag „Hundetoiletten“ 

• Vorschlag „Parken Allinger Straße“ 

• Vorschlag „Stadtbach Lochhauser Straße“ 
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TOP 6 Beratung neue Vorschläge für Bürgerbeteiligung 

• Vorschlag „Zebrastreifen Laurenzer Siedlung“ 

• Vorschlag „Fahrradweg S-Bahn-Unterführung“ 

• Vorschlag „Aufenthaltsqualität in der Lochhauser Straße“ 

• Vorschläge aus den Bürgerversammlungen 

TOP 7 Diskussion zur Weiterentwicklung des Bürgerbeteiligungsrates  
TOP 8 Verschiedenes 

• Teilnahme Freiwilligenmesse 

• Bürgerbudget 

• Dokumentenmanagement 

 

3. Besprechungsverlauf und Ergebnisse 
 

TOP 1: Begrüßung 

• Der Vorsitzende Joachim Mayer begrüßte die anwesenden Mitglieder des Bürgerbeteiligungs-

rates sowie Frau Streckfuß von der Stadtverwaltung; er gab einen Ausblick auf die Tagesord-

nung und die zu besprechenden Themen. 
 
TOP 2: Rückblick/Protokoll zur Sitzung am 23.01.2025 

• Frau Streckfuß nahm die Nachfrage nach dem vom Ersten Bürgermeister in der letzten Sit-

zung angekündigte Treffen der Beiräte zur Klärung auf.  

 
TOP 3: Kurzbericht von den Bürgerversammlungen  

• Herr Mayer berichtete kurz von den Bürgerversammlungen in Puchheim-Bahnhof und Puch-

heim-Ort, auf denen er den Bürgerbeteiligungsrat und seine Aufgaben vorgestellt hatte: Bei 

einigen Fragen aus der Bürgerschaft habe Erster Bürgermeister Seidl den Fragestellenden 

empfohlen, einen Bürgerbeteiligungsvorschlag an den Bürgerbeteiligungsrat einzureichen, 

zudem habe er einige Vorschläge aufgenommen, über die in der Sitzung beraten werden 

solle.  

• Für die Bürgerversammlungen 2026 wird eine etwas stärkere Präsenz des Bürgerbeteili-

gungsrates angeregt.  

 

TOP 4: Kurzbericht zur Informationsveranstaltung Rainerstraße 

• Der stellvertretende Vorsitzende des Bürgerbeteiligungsrates, Florian Müller, berichtete von 

der Informationsveranstaltung Rainerstraße am 17. März 2025. Diese war von den Anwoh-

nenden sehr gut besucht. Herr Müller berichtete, dass von Seiten der Stadtverwaltung sehr 
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viele Informationen gegeben und alle Fragen der Anwesenden beantwortet wurden. Frau 

Streckfuß informierte darüber, dass aufgrund der Tiefbauarbeiten im Zuge des Glasfaseraus-

baus die in der Informationsveranstaltung angekündigten Maßnahmen, das Anlegen von Ver-

sickerungsflächen sowie die Anbringung eines Geschwindigkeitsmessers, bisher noch nicht 

umgesetzt wurden. In der nächsten Sitzung des Bürgerbeteiligungsrates soll über den Stand 

der Umsetzung der Maßnahmen informiert werden.  

 

TOP 5: Sachstand zu den Einreichungen der Sitzung am 23.01.2025 

• Vorschlag „Hundetoiletten“ 

Da die Prüfung des Vorschlags kein Potential für eine Bürgerbeteiligungsverfahren ergeben 

hatte, wurde er zur Prüfung an das Ordnungsamt weiter gegeben. Die Prüfung ergab keine 

Notwendigkeit für weitere Hundekoteimer in den im Vorschlag genannten Bereichen. Der Vor-

schlagseinreicher wurde entsprechend informiert. Der Bürgerbeteiligungsrat regt in der Stadt-

verwaltung an, das Standortkonzept für die Hundetoiletten zu überprüfen und gegebenenfalls, 

wo nötig, Anpassungen vorzunehmen  

• Vorschlag „Parken Allinger Straße“ 

Der Antragssteller wurde von der Stadtverwaltung darüber informiert, dass an den betroffe-

nen Stellen auf der Allinger Straße ein Parkverbot eingerichtet wurde. 

• Vorschlag „Stadtbach Lochhauser Straße“ 

Frau Streckfuß berichtete, dass die Prüfung, ob bzw. welcher Sanierungsbedarf an dem offen 

gelegten Kanal in der Lochhauser Straße besteht, noch nicht abgeschlossen ist und die in der 

Sitzung vom 23.1.25 aufgenommenen Fragen des Bürgerbeteiligungsrates daher noch nicht 

beantwortet werden können. Das Thema wurde daher bis zur Klärung vertagt. Frau Streckfuß 

prüft, ob der Vorschlagseinreicher eine Rückmeldung zu seinem Vorschlag erhalten hat. Der 

Bürgerbeteiligungsrat regt an, den Vorschlag in die Überlegungen zum Veränderungsprozess 

Lochhauser Straße aufzunehmen und in diesem Kontext zu bewerten.  

 

TOP 6: Beratung neue Vorschläge für Bürgerbeteiligung 

• Vorschlag „Zebrastreifen Laurenzer Siedlung“ 

Die Mitglieder des Bürgerbeteiligungsrates halten den Vorschlag, einen Zebrastreifen für die 

Überquerung der Eichenauer Straße aus der Laurenzer Siedlung kommend einzurichten, für 

prüfenswert. Auf Nachfrage bestätigte Frau Streckfuß, dass es sich um eine Staatstraße han-

delt und diese daher nicht in den Zuständigkeitsbereich der Stadt Puchheim fällt. Die Mitglie-

der baten um Prüfung in der Stadtverwaltung, welche Möglichkeiten die Stadt hätte, um eine 
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entsprechende Maßnahme bei der zuständigen Behörde zu initiieren. Wenn diese Informatio-

nen vorliegen, soll der Vorschlag in der nächsten Sitzung des Bürgerbeteiligungsrates bera-

ten werden.  

• Vorschlag „Fahrradweg S-Bahn-Unterführung“ 

Frau Streckfuß wird gebeten, Informationen über die verkehrsrechtlichen Voraussetzungen 

für die vorgeschlagene Verlängerung des Fahrradstreifens und dessen farblicher Markierung 

sowie die Planungen im Zusammenhang mit der Neugestaltung des Alos-Harbeck-Platzes 

einzuholen. Auf dieser Grundlage soll in der nächsten Sitzung über den Vorschlag beraten 

werden.  

• Vorschlag „Aufenthaltsqualität in der Lochhauser Straße“ 

Den über die Beteiligungsplattform puchheim-mitgestalten.de eingereichten Vorschlag sieht 

der Bürgerbeteiligungsrat im Zusammenhang mit der Neugestaltung der Lochhauser Straße, 

im Moment wird hier kein Potential für ein Bürgerbeteiligungsverfahren erkannt.  

• Vorschläge aus den Bürgerversammlungen 

Aus den Bürgerversammlungen waren drei Vorschläge zur Behandlung im Bürgerbeteili-

gungsrat angeregt worden: Die Entscheidung, ob die Ampel in Puchheim-Ort Richtung 

Germering noch gebraucht wird, ist nach Ansicht der Bürgerbeteiligungsrates in der Stadtver-

waltung zu treffen, Frau Streckfuß gibt das entsprechend an Ordnungs- bzw. Verkehrsamt 

weiter. Der Bürgerbeteiligungsrat bittet die Stadtverwaltung, die Meldung defekter Straßenbe-

leuchtung über an den Laternen angebrachte QR-Codes durch die KommEnergie prüfen zu 

lassen. Die Ausstattung von Straßenlaternen mit Bewegungsmeldern soll nicht weiter verfolgt 

werden. Es wird darauf hingewiesen, dass defekte Straßenlaternen über den Mängelmelder 

in der Puchheim-App oder unter www.puchheim.de gemeldet werden können. 

 

TOP 7: Diskussion zur Weiterentwicklung des Bürgerbeteiligungsrates  

• Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit bis zur nächsten Sitzung 

vertagt.  

 

TOP 8: Verschiedenes 

• Teilnahme Freiwilligenmesse 

• Die Besetzung für den Stand bei der Freiwilligenmesse wurde bereits festgelegt. Frau Streck-

fuß klärt, ob ein Budget für kleine Give Aways zur Verfügung steht. Frau Streckfuß klärt die 

Rahmenbedingungen für ein Sponsoring der Give Aways durch Unternehmen. Der Bürgerbe-

teiligungsrat beteiligt sich an der im Rahmen der Freiwilligenmesse angebotenen Schnitzel-

http://www.puchheim.de/
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jagd, die Teilnehmenden sollen einen Vorschlag für Bürgerbeteiligung an einen „Ideen-

baum“ hängen. Frau Streckfuß prüft, ob die Stadtverwaltung einen geeigneten Baum zur Ver-

fügung stellen kann.  

• Bürgerbudget 

Frau Streckfuß berichtete, dass das Puchheimer Bürgerbudget im Sommer 2025 durchge-

führt wird. Der Bürgerbeteiligungsrat wird gebeten, eine:n Vertreter:in in die Arbeitsgruppe, 

die die Ideen prüft, zu entsenden. Frau Şimşek-Böhm stellt sich für die Aufgabe zur Verfü-

gung, als Vertreter wird Joachim Mayer benannt. 

• Dokumentenmanagement 

Wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit bis zur nächsten Sitzung vertagt.  

• Der Bürgerbeteiligungsrat möchte mit einem Stand am Neubürgerempfang am 15.10.25 teil-

nehmen. Frau Streckfuß kümmert sich um die Anmeldung.  

• Als Termin für die nächste Sitzung wird der 25.9.25 im Sitzungssaal des Rathauses festge-

legt.  

 

 

Ende der Sitzung: 20:05 Uhr 

 

 

Anke Streckfuß           Joachim Mayer 
Protokollführerin Vorsitzender 
 


